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Übersicht des Fallstudienseminars  

Termin Thema Raum
29. Oktober 2024 Einführung in Fallstudien sowie Gruppenzuteilung 14:15-17:00 Uhr, Raum: Zentrum 

11. Dezember 2024 Zwischenpräsentation erster Ergebnisse 14:15-17:45 Uhr, Raum: 0.04/0.05
19. Januar 2025 Einreichung Zwischenstand Moodle 
2. Februar 2025 Abgabe  Review zugewiesenen Zwischenstands Moodle
5. Februar 2025 Feedbackgespräch 14:15-17:45 Uhr, KMS 0.04/0.05

16. März 2025 Abgabe der Fallstudie in Moodle als pdf Moodle

Nachweis Typ Bewertung
Klausur Einzelleistung 50 %
Kurzfallstudien in Vorlesung (KiV) Einzelleistung 10 %
Zwischenpräsentation für Fallstudienanalyse Gruppenleistung 7,5 %
Einzelreview für Fallstudienanalyse Einzelleistung 7,5 %
Abgabe Fallstudienanalyse Gruppenleistung 25 %

Bewertungsschemata

Termine

Die Kurzfallstudien aus der Vorlesung sind separat von der Fallstudienanalyse und stehen nicht 
miteinander in Verbindung!



Moodle-Kurs 

Abgabe

Die Fallstudien sind in Moodle, damit keine Dopplung der Fallstudien vorkommen! 

Gruppenleistung

Hinweise zur Aufgabenstellung  

ERP-System Fallstudien 

Arbeit in 2-er Gruppen  
Jede Gruppe bearbeitet 5 Fallstudien 
Durchführung in Interviewform mit 
Fragebogen 

Kursname: Architekturen betrieblicher 
Anwendungssysteme WS24/25 
Gruppeneinteilung und Koordination erfolgt 
über Moodle-Kurs 

Zwischenpräsentation am 11.12.2024 
Dokumentation der Fallstudien in Protokollform als Anhang  
Abgabe Zwischenstand am 19.01.2025 
Abgabe Reviews am 02.02.2025 
Abgabe der finalen Fallstudie am 16.03.2025 

 
Einschreibeschlüssel: ABA2425

https://moodle2.uni-potsdam.de/course/view.php?id=43129


Inhalt und Aufgabe des Seminars 

Das Datenerhebungsprotokoll
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Dienstleister / Systemhaus  Anwender 

Die Struktur von ERP-Projekten variiert.  

ERP Hersteller

Struktur von ERP-Projekten 

Hersteller des ERP-Systems  
Übernimmt Entwicklung und 
Weiterentwicklung des 
Systems 

Unterstützt die Einführung des 
ERP- Systems  
Kann spezialisierte 
Branchenmodule auf Basis des 
Basis-ERP des Herstellers 
anbieten 

Unternehmen welches das 
ERP- System einsetzt 



Wichtigsten Gründe für die Auswahl eines ERP-Systems

Quelle: ERP-Wissen, 2023

Funktionalität
Durchsichtigkeit/Überblick/Aktuelle Daten

Bedienerfreundlichkeit/Ergonomie
IT Architektur

Zukunftssicherheit
Erfahrung des Anbieters

etabliertes System
Leistungsfähigkeit

Erweiterbarkeit
Prozessorientierung

Workflow vorhanden
Webbasiertheit

Implementierungsmethode
Skalierbarkeit

Integrationsfähigkeit
positive Erfahrung mit Anbieter

Empfehlung durch Dritte
Zufriedenheit der Key User

Mandentenfähigkeit
Konvertierbarkeit der Altdaten

Kundenorientierung
Abbildung Projektgeschäft

Performance
Flexibilität

Multi-Site-Konzept
Nachvollziehbarkeit der Programmstrukturen

Webshopfunktionen
Preis-Leistungs-Verhältnis

Vorgabe durch Konzern
Regionale Verfügbarkeit

Globale Präsenz des Anbieters

0 % 5 % 10 % 15 % 20 %



Gründe für das Projekt - Unterteilung Push und Pull Faktoren

Es wird zwischen sog. Pull-Faktoren (eigene Motivation für die Einführung eines neuen ERP-
Systems) und  Push-Faktoren  (externe Gründe  für  die Einführung eines neuen ERP-Systems)  
unterschieden.

Pull-FaktorenPush-Faktoren

Altsystem nicht mehr Leistungsfähig genug 
Eingabefehler 
fehlende CRM Funktionen 
Heterogene Insellandschaft 
Mangelnde Transparenz 
neue Geschäftsanforderungen 
neues Unternehmen 
redundante Datenhaltung 
Schlechte Integrationsfähigkeit 
schlechte Liefertreue 
schlechte Zugriffsmöglichkeiten

Fehlende Schnittstellen zwischen 
Geschäftsprozessen/-feldern 
Fehlendes Supply Chain Management 
Firmenwachstum 
gestiegene Kundenanforderungen 
hohe IT Kosten 
hohe Logistikkosten 
keine Wartung des Altsystems 
Zertifizierung



Vergleich des Verhältnisses von Push- und Pull-Faktoren

Verhältnis Push/Pull-Faktoren

0,0 %

25,0 %

50,0 %

75,0 %

100,0 %

Markt

26,8 %

73,2 %

Push-Faktoren Pull-Faktoren

Quelle: ERP-Wissen, 2023



Projekte werden aus unterschiedlichen Motiven heraus gestartet.  

Wichtigsten Gründe der Anwender für die Einführung eines neuen ERP-Systems

Quelle: ERP-Wissen, 2023

Altsystem nicht mehr leistungsfähig genug
Heterogene Insellandschaft

Firmenwachstum
Mangelnde Transparenz

neue Geschäftsanforderungen
Fehlende Schnittstellen zwischen Geschäftsprozessen/-feldern

gestiegene Kundenanforderungen
keine Wartung des Altsystems

redundante Datenhaltung
Schlechte Integrationsfähigkeit

schlechte Zugriffsmöglichkeiten
Fehlende CRM-Funktionen

hohe IT Kosten
Eingabefehler

neues Unternehmen
schlechte Liefertreue

Fehlendes Supply Chain Management
Zertifizierung

hohe Logistikkosten

0 % 5 % 10 % 15 % 20 % 25 %



Wichtigsten Projektziele der Anwender, bei der Einführung eines ERP-Systems

Quelle: ERP-Wissen, 2023

Optimierung der Geschäftsprozesse
Transparenz/Überblick/Aktualität

Schnittstellenlose Systemlandschaft
Flexibilität

Steigerung der Produktivität
Wunsch nach Branchenlösung

Zukunftsorientiertes System
Gesamtlösung für alle Standorte

Automatisierung des Lagers
Wettbewerbsfähigkeit steigern/sichern

Senkung des Prozessaufwands
Wunsch nach Standardsoftware

Steigerung der Qualität
Erhöhung der Kundenzufriedenheit

Steigerung der Termintreue
Investitionssicherheit

Rückverfolgbarkeit
Organisationsentwicklung

Anpassung an rechtliche Veränderungen
Minimieren von Störfällen
Reduzierung der IT Kosten

Projekte abbilden
Neue rechtliche Anforderungen

Plattformunabhängigkeit
Multi-Site-Steuerung

Möglichkeit von Prognosen

0 % 5 % 10 % 15 % 20 %



Bestandteile der Ausarbeitung  

Auswertung der FallstudienTheorieteil

Aufbau eines abgeleiteten Frameworks aus 
der wissenschaftlichen Literatur für einen 
Vergleich der Fallstudien 
Branchenspezifische Anforderungen an ERP-
Systeme im Vergleich  
Umfang maximal ca. 5-7 Seiten 
 

Auswertung und Vergleich der Fallstudien 
anhand des ausgearbeiteten Frameworks 
Umfang ca. 8-10 Seiten 



Theoretischer Teil: Hinweise 

Zu beachtenTheoretische Ausarbeitung  

z.B Framework für Success Factors 
z.B. Bewertungsmatrix für Projektvorgehen 
z.B. relevante Kategorien bei Upgrades

Das entwickelte Framework sollte auf einer 
Literaturrecherche bestehen (mindestens 5 
Quellen) 
Wissenschaftliche Artikel sind zu nehmen 
Dokumentieren Sie Ihre Literatursuche 

Für die Erstellung der theoretischen Ausarbeitung sollten eigenständige Schwerpunkte auf Basis 
des jeweiligen Themas gesetzt werden.



Theoretischer Teil: Mögliche Datenbanken

Auszug aus Datenbanken im 
Wirtschaftsinformatikbereich

ACM Digital library 
AIS Electronic library 
Ieeeexplore 
ProQuest 
Sciencedirect 
Springerlink 
Web of Science 
Wiley online library 



Praktische Arbeit: Fallstudienbearbeitung 

ERP-Fallstudien 

Ausgangsbasis sind 5 ERP-
Fallstudieninterviews 
Durchführung der Datenerhebung 
(Datenerhebungsblatt)  
Vergleich der Projekte unter Verwendung des 
selber entwickelten Frameworks 
 



ERP-Anwender

Grundlegende Informationen können durch Internetrecherchen erfasst werden.

ERP-Anbieter

Dokumentation 

Hersteller von ERP-Software, auch 
Dienstleister  
Zu erfassen: Firmenname, Adresse, 
Unternehmensgröße (Gesellschaftsform, 
Umsatz, Mitarbeiter), Ansprechpartner 
 

Unternehmen oder Institutionen, die ERP-
Software von ERP-Anbietern zur Verwaltung, 
Planung und Organisation nutzen  
Zu erfassen: Firmenname, Adresse, 
Unternehmensgröße, Ansprechpartner 



ERP-Projekte 

Informationen zum Projekt können durch telefonische Interviews erhoben werden. Ein 
Datenerhebungsprotokoll wird ausgeteilt. 

ERP-Systeme 

Dokumentation 

Art des Systems (ERP, PPS, SCM) 
Attribute: Produktname mit Versionsnummer,  
Hersteller, Dienstleister, Technologie 

Grund der Einführung: z.B. Altsystem ablösen  
Projektziel, Entscheidende Gründe für 
Systemauswahl  
Projekttermine, Art des Projektes, Anzahl der 
User  
Probleme und Erfolgsfaktoren: z.B. 
Projektmanagement 



Präsentation der Ergebnisse 

Formale Aspekte 

Zwischenpräsentation von 10 min  
Präsentation des Frameworks bzw. Frameworkidee 
Vergleich einer Fallstudie mit Hilfe des Frameworks 
Beschreibung der Methode 
2-3 Diskussionsfragen vorbereiten 



Printmedien 

Anbieter und System 

Suchmaschinen und Portale

Recherche 

Anwender 

Suche Infos in Pressemitteilungen und Success 
Stories  
Suchmaschinen 
Internetportale, z.B. Trovarit, ERP Manager 

aktuelle Fachzeitschriften  
ERP Management  
IT&Mittelstand  

Internetpräsentationen der Anbieter  
oft extra Seiten für Systeme (Success Stories) 
Sammeln von Beschreibungen (zB. Flyer, 
Systemanforderungen) 

Internetpräsentationen der Anwender  
Branchenregister 
vertiefend der eBundesanzeiger 

Für die Einordnung eines Projektes sind insbesondere Größe und Umsatz des Anwenders und 
Anbieters interessant 



Bewertung der Methode

Quelle: Chmiliar, 2009; Simons, 2009; Woodside, 2010 

Umfassende Beschreibung und Verständnis 
über einen Sachverhalt  
Erklärung von Phänomenen  
Detaillierte Informationen  
Beschreibung komplexer Themen  
Weites Ergebnisspektrum 
Initiator für tiefergehende Forschungen 

Subjektive Einflüsse der Teilnehmer 
Fehlende Repräsentativität 
Generalisierung schwierig 
Statistische Zusammenhänge nur schwer 
ermittelbar  
Inhaltliche Abgrenzung schwierig  
Ansatz zur Auswertung und Vergleich



Gegenseitiges Review als Teil wissenschaftlichen 
Arbeitens 

Durch externes, neutrales Feedback können Verständnislücken vermieden und die Qualität der 
Arbeit gesteigert werden. 

Feedbackrunde durch die Teilnehmer 

Vor dem geplanten Abgabetermin erfolgt ein 
gegenseitiges Review  
Jeder Teilnehmer erhält eine Seminararbeit  
Das Feedback kann genutzt werden um die 
Seminararbeit zu überarbeiten  
Die finale Abgabe wird bewertet 

Heute 
Ausgabe  
Fallstudien

11.12.24 
Zwischen- 
präsentation

19.01.25 
Einreichung  
Zwischenstand

02.01.25 
Abgabe  Review  
zugewiesenen  
Zwischenstands

16.03.25 
Abgabe finale  
Seminararbeit

05.02.25 
Feedback 
gespräch



Akquise für Fallstudien

Abschließende Hinweise 

Fangen Sie früh mit der Akquise an 
Bereiten Sie ein Anschreiben vor 
Rufen Sie bei Nichtantworten an. Die meisten 
Lesen Ihre Nachricht aber vergessen zu 
antworten 
Als Gegenangebot können die Befragten 
unseren Trendreport 2022 oder Updatestudie 
2022/2023 anfragen und erhalten (Studien in 
Moodle zum Gegenangebot)

Durchführung der Fallstudien 

Bereiten Sie ein Fragebogenskript mit Hilfe 
des Datenerhebungsprotokoll vor 
Füllen Sie bereits bekannte Daten vorab aus 
Nehmen Sie Interviews zu zweit auf und 
Transkribieren diese 
Bereiten Sie ggf. NDAs vor
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Durch den Vorgang verhindern wir doppelte Fallstudien zwischen den Gruppen

Vorgehen mit Fallstudien

Umgang mit Fallstudienanalyse

Sie recherchieren mögliche Fallstudien für 
Interviews über Success Stories 
Anhand einer Liste prüfen Sie, ob die 
Fallstudie bereits verwendet wurde 
Falls das Unternehmen noch nicht verwendet 
wurde, können Sie dieses nutzen



ERP-System Fallstudien Themen 
 

Gruppe Thema
1 Warum ist der Anbieter Softbauware im Bauwesen bzw. der Projektierung erfolgreich?
2 Warum ist der Anbieter Nevaris im Bauwesen bzw. der Projektierung erfolgreich?
4 Warum ist der Anbieter Megabau im Bauwesen bzw. der Projektierung erfolgreich?
5 Warum ist der Anbieter 4PS Bausoftware im Bauwesen bzw. der Projektierung erfolgreich?
6 Warum ist der Anbieter Haufe X360 im Bauwesen bzw. der Projektierung erfolgreich?
7 Warum ist der Anbieter IFS im Bauwesen bzw. der Projektierung erfolgreich?
8 Warum ist der Sage im Bauwesen bzw. der Projektierung erfolgreich?
9 Warum ist der C2GO im Bauwesen bzw. der Projektierung erfolgreich?
10 Warum ist der Navax im Bauwesen bzw. der Projektierung erfolgreich?
11 Warum ist der Brick Control im Bauwesen bzw. der Projektierung erfolgreich?
12 Welche Microsoft Business Central Lösungen eignen sich für das Bauwesen?
13 Welche Alternativen zu SAP gibt es im Bereich Finanzen und Controlling?
14 Womit ist der ERP-Anbieter All4Cloud erfolgreich?
15 Womit ist der ERP-Anbieter EditSystems (Reybex) erfolgreich?
16 Womit ist der ERP-Anbieter Sven Mahn IT erfolgreich?



Chmiliar, L. (2009). Perspectives on Inclusion: Students with LD, their Parents, and their Teachers. Exceptionality Education International, 19(1). 

Simons, H. (2009). Evolution and concept of case study research. Case study research in practice, 12-28. 

Woodside, A. G. (2010). Case study research: Theory, methods and practice. Emerald Group Publishing.
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